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In Göttingen werden innerhalb der nächsten drei 

Jahre die alten ölgekühlten 110 KV-Hochspannungs-

kabel gegen neue moderne Kunststofferdkabel er-

setzt. Dabei werden nicht nur die eigentlichen Strom-

kabel modernisiert, sondern auch die dazugehörigen 

Schutzrohre gegen die der neuesten Generation ge-

tauscht, damit die hochwertigen Kabel darin für eine 

lange Lebenszeit geschützt sind. So soll die 

Versorgungssicherheit gewährleistet bleiben und 

gleichzeitig die Systemlebensdauer erhöht werden.  

 

In Göttingen müssen in den nächsten drei Jahren rund 

20 Kilometer Hochspannungskabel erneuert werden. 

Die alten ölgekühlten Kabel, die fünf Göttinger Um-

spannwerke miteinander verbinden, entsprechen nicht 

mehr dem aktuellen Stand der Technik. Früher wurden 

Hochspannungserdkabel mit unter Druck stehendem Öl 

Objektbericht „RC-RT“-Schutz-
rohre für neue 110 KV-Kabel 
im EAM-Netz, Göttingen 
Einsatz von PE 100-RC-RT als temperatur- und  
spannungsrissunempfindlicher Werkstoff bei  
Schutzrohren für Hochspannungserdkabel  
 

Bild 1 – Kabelschutzrohre an einer fertig geschweißten Verbindungsstelle 
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technisch realisiert. Diese aufwändige Lösung ist mitt-

lerweile beim aktuellen Kabelaufbau durch leistungsfä-

hige Kunststoffe als Isolationsmaterial abgelöst wor-

den. 

 

 
Bild 2 – Rückbau des alten Ölkabels 

 

 
Bild 3 – ausgediente Kabelreste zur Entsorgung 

 

Um die Lebensdauer der neuen Kabel zu erhöhen und 

die Versorgungssicherheit zu gewährleisten, hat sich 

die EAM-Netz GmbH dazu entschieden, die Kabel in ein 

robustes Polyethylen-Schutzrohr der Firma FRANK 

GmbH zu legen. 

 

 
Bild4 – geschweißter Rohrstrang vor dem Einbringen in die Graben-

sohle  

 

Polyethylen-Rohre, egal ob für den Gastransport, den 

Trinkwassertransport, ob als Abwasserleitung oder als 

Kabelschutzrohr, haben genauso wie Stromkabel eine 

enorme technische Entwicklung erfahren. Mit einem  

modernen PE-Rohr gehören Rohrbrüche selbst bei  

widrigen Bedingungen im Rohrgraben der Vergangen-

heit an.  

Der allgemein geläufige Begriff für diese zeitgemäße 

Klasse der mechanisch besonders widerstandsfähigen 

Rohre ist RC. RC steht dabei für „resistance to crack“ 

und beschreibt den erhöhten Widerstand gegen lang-

sames Risswachstum.  

 

Beim Schutz von Hochspannungskabeln ist jedoch nicht 

nur die mechanische Robustheit gefragt, der Rohrwerk-

stoff muss zudem auch noch die hohen Temperaturen 

aushalten, die durch die elektrischen Widerstände im 

Hochspannungskabel entstehen. Polyethylen verliert 

normalerweise bei hohen Temperaturen an Festigkeit. 

Nicht so bei PE-100-RC-RT. Das zusätzliche Kürzel RT 

steht dabei für „raised temperature“ und meint die für 

Polyethylen hohe Temperaturstabilität. Das Material  

behält auch bei bis zu 70 Grad seine Dauerge-

brauchstauglichkeit und seine mechanischen 
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Eigenschaften. Zudem verträgt es kurzzeitig auch noch 

deutlich höhere  

Temperaturen. 

Mit den zusätzlichen technischen Eigenschaften (RC 

und RT) ist dieses besondere PE-Material ideal für den 

Einsatz als Schutzrohr von Hochspannungserdkabeln 

geeignet.  

 

 
Bild 5 – Verbindung der Rohrstangen mit Elektroschweißmuffen 

 

Die zwölf Meter langen Rohre der Dimension 160 SDR 

17 werden mittels Elektromuffenschweißung  

stoffschlüssig verbunden. Ein nachträgliches Eindringen 

von Grundwasser oder Schichtenwasser und das Ein-

spülen von Sedimenten oder das Hineinwachsen von 

Wurzeln ist somit unmöglich. Das Stromkabel kann 

ohne jeden Einfluss von außen seine hohen 

Anforderungen erfüllen und hat beste Bedingungen für 

eine lange Lebensdauer. 

 

Bei 110-KV-Strecken besteht das Kabelsystem aus drei 

einzelnen Leitern, wovon jeder der drei ein eigenes 

Schutzrohr bekommt. Auf diese Weise wird auch die  

gegenseitige Beeinflussung minimiert. 

 

 

 
Bild 5 und 6– 3er Schutzrohrbündel- für jeden Strom-Leiter eins 
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Hier zusammengefasst die wichtigsten Vorteile von Kabelschutzrohren Rohren aus PE 100-RC-RT: 

 

• Hohe Temperaturbeständigkeit und damit optimal geeignet für den Hochspannungskabelbereich  

• Widerstandsfähig gegen langsames Risswachstum, robust, bruchsicher und langlebig 

• Dauerhaft dichte Rohrverbindungen 

• Schnelle und wirtschaftliche Verlegung  

• Umweltfreundlich und recycelbar 

 

Partner 

EAM GmbH & Co.KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel 

 

Rohstoffhersteller 

INEOS Köln GmbH 

 

Rohstoff 

Eltex® TUB121 NRG 

 

Ihr Ansprechpartner für nähere Informationen 

Hans-Joachim Rühl 

h.ruehl@frank-gmbh.de 

 

 

 

 

 

 


